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^ ° - 6s. Donnerstas den 29. M a y 1828.

Z, 6 i3 , (3) Nr . 6800.
C u r e e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n Landes - Guber -
n i u m s zu Laibach. Den Großhändlern
R o s m a n n und P e l i k a n wird das Landes-
fabriksbcfugmß zur Errichtung einer Zucker
rafsineriezu Rottenbüchl, im Laibacher Krelst/
verliehen.— Die hohe k. k. allgemeine Hof-
kammer hat mit Decret, vom 9. v. M . , Zahl
14632/ den Tricster Großhändlern R 0 s m ann
und P e l l k a n das nachgesuchte Landesfabriks-
befugniß zur Errichwna und zum Bstriebe ei-

^ nerZuckcrraffinerie zu Rottenbüchl, lM imbn-
chcr Kreist/mit den dleßfalligen gesetzlichen Zoll-
begünstigungen zu verleihen geruhet. — Dieß
wird hiermit zur öffentlichen Kenntmß gebracht

Laibach "am 1. May 1828. >
Joseph CamMo Freyherr v. Schmwburg,

Landes /Gouverneur.
«eopTld G r a f v. W e l s e r z h e i m b ,

?. k. Gubsrnialrath.,

Z. 617. (5) C u r r ende N r . L609.
des k. k. illynschen Guberniums zu Laibach,
womit der erste Satz des §. 29 / des allge-
meinen bürgerlichen Gesetzbuches^ betreffend
hie Erwerbung der Staatsbürgerschaft für
Fremde erläutert, und naher bestimmt wird.—
Es ist die Frage zur Sprache gebracht wor-
den, ob der erste ^eatz des § . 2 9 , des allge-
meinen bürgerlichen Gesetzbuches sich auch auf
provisorische/ öffentliche, nicht stabile, nicht de-
Snitive Dienstleistung anwenden lasse? —
Nach vorausgegangener, auf allerhöchsten
Befehl bey den betreffenden Hofstellen ge-
pflogener Berathung, und über den hicrs
über, erstatteten allerunterthanigsien, Vortrag
der k. k. Hofcommission in Iustizgesetzsachcn
haben nun Seine Majestät mit allerhöchster
Entschließung vom i 5 . März d. I . , zu' er-

° klaren geruhet, daß unter dem öffentlichen
Dienste, durch dessen Antretung Fremde nach,
dem §« 2 9 , des allgemeinen bürgerlichen Ge-

setzbuches die österreichische Staatsbürgerschaft
erwerben, in Hinkunft bloß tin wirklicher
Staatsdienst, und keine provisorische oder an-
dere öffentliche Dienstleistung zu verstehen sey,
daher diese Anerkennung, mcht für die bereits
in provisorischer, oder anderer-, öffentlicher
Dienstleistung stehenden Individuen ẑu gelten
habe. — Welche allerhöchste Entschließung in
Folge herabgelangten hohen Hofkanzlcp-De-
crete vom i b . Apri l d. I . , Zahl L ^ o j M ,
hlermit' zur allgemeinen Kenntniß gebräche
Wird. — Laibach den 2. May 2L26.
Joseph Catniilo Freyherr v. Schnndburg,

Landes - Gouverneur.
P e t e r R i t t e r v . Z i e g l e r ,

k. k, Gubermalrach..

Z. 625. (2) Nr . 1 0 7 ^ 1 9 9 ^
A u f f 0 r d e r u n K.

zu r D i e n st leist u n g a l s C i v i l a d j u n c-
ten bey der Cat ast ra l - Vermessung
im K l a g e n f u r t e r K r e i s e , i m J a h r e
1628. — Bey dem Vcrmessungsgeschafte für
das stabile Cataster nn Klagen fürt er Kreise,
während des Operatwnsjcchres, 1626, sind
mehrere Adjunctenstellen zweyter Classe srledi-
gtt/ womit ein monathlicher Mjutumsöezug
von Zwanzig Gulden. W . M , / u n d während
der Feldardnt die Begünstigung der unentgeld-
lichen Wohnung, 'wahrend der Wintercon-
centrirungsperiode aber das monathliche Quar-
tiergeld von 2 fi. 5o kr. M . M . verbunden
ist. — D^iet' icen, welche sich um einen sol-
chen zeilweuen T'.cr,s^.'lal) zu bewerben geden-
ken, halen lül'.gNu'is üs 20° Iunv d. I . ihrc
Trn pctcnz^e'uctc ln^ dcr k. k.Provinz>al-Ver-
ircssungs-Tn-ccticn rcn I l lpr i^n zu laibach
einzudeichen, und tarin ni'.tBcpbrmgvng glaub-
nürdigcr Zcug^:i7c r^chzua'ciscn: ^) daß si^
Inlander ^ , ^ ^ ) taß sî  cincr festen dauer-
haften Gi gcmc5cn; (?.) daß ihr mo^
ralischcr C l ^ , : c ^ f c l m m Bedenken unterliege;
ci) cap sic die vorschnfnna(igen Kenntnisse der
Rcckcnkui'st, cute Vorkcnntnisse in der prac^
tischen Geometrie und im Zeichnen von E ^



^ 4 2

Matlonsftlanen besitzen, dann ber Deutschen,
und worauf bey gleichen Eigenschaften vorzugs-
weise Rücksicht genommen werden würde, auch
der windischen Svrache machtig sind. — Vom
k. k. illprischeu Gubernium. Laibach am 23.
Map 1628.

F r a n z v. P r e m e r s i e i n ,
k. k, Gubernial-Secretär,

Z. 652. (1) 26 Qub. I^üN. 10660.
E d i c t .

Da bey dem k. k. kärntnerischen Stadt-
und Landrechte die Stelle eines Hof- und Ge-
richts - Advocate« für Kärnthen, durch die
Uebersetzung des Dr». Krombsrger nach Gratz,
in Erledigung gekommen ist, so wird dieses
Mit dem Anhange zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, damit die dießfalligen Compe-
tenten, ihre mit den gesetzlichen Erfordernissen
belegten Gesuche binnen 4 Wochen, von dem
Tage der in den öffentlichen Blättern erschei<
nsnden ersten Kundmachung, bey diesem Btadt-
5md Landrechte einzubringen wissen̂  übrigens
wird jeder Competent besonders aufmerksam ge-
macht, sich sowohl über seine Fähigkeiten, als
auch über Moralität und seine bisherige Ver-
wendung genau auszuweisen. -— Klagmfurt
den 24. April 162S.

Nreisämtliche VerlantbHrunMm
Z. 6 i5. (3) Nr. ^718.

Zur Deckung der Verpflegung der Werks-
Arbeiter in der k. k. Bsrgstadt Idr ia, werden
in den Monathen July, August und Sep-
tember l. I . , 1600 Metzen Waitzen, 1900
Metzen Korn, und 700 Metzen Kukurutz^ in
A r Art erfordert, daß bis Ende Iunp l. I . ,
600 Metzen Waihen, 700 Metzen Korn, und
Zoo Motzen Kukurutz, bls Ende July n. I .
Zoo Metzen Waitzen, 600 Metzen Korn, und
Zoo Metzen Kukurutz, endlich bis Ende Au-
gust n. I . 600 Metzcn Waitzen, 600 Metzen
Korn, und 200 Metzen Kukurutz bepzustellen,
kommen. — Da nun die Bepstellung der
obenerwähnten Gttrcid- Quanutaten, zu Fol-
ge hoher Gubernial- Weisung vom i5- d.M.,
z. Z. 10493, mittels einer Minmndo-Ver-
steigerung gesichert werden soll,^so wird die
dzeßfallisse Licttation am I . des nächstkommen-
den Monaths Iuny Vormittags 10.Uhr bey
diesem k. k. Krelsamte vorgenommen werden,
wozu daher alle lieferungslustigen Partheyen
mit dem Beysatze anmit eingeladen werden,
baß die AciraNonsbedingniffe täglich in den ge-

wöhnlichen Amtsstunden in dieser Kreisamts-
Kanzley eingesehen werden können. — K. K.
Krelsamt Laibach am 19. Map 1626.

Z. 63g. (!) Nr. HM.
Kundmachung.

Mlt hohem Hofkanzlepdecrete vom zo.
April d. I . , Zahl 6006, ist der Antrag,
statt der melen irregulären Mulden an der
Strasse von Laibach nach Wien, welche das
Fortkommen des Fuhrwerkes erschweren, die
Strassen durch nassen und verkochen, ordent-
llche Wasserabzugskanale zu erbauen, geneh-
miget worden. —> Da zu Folge einer herab-
gelangten hohen Gubernial-Verordnung vom
24. April l. I . , Zahl 6272, diese Bauherstel-
lungen für die I I . und l l l . Äbcheilung der Wie-
ner - Haupt - Commörzml- Strasse, deren Ko-
st >n sich nach dem von dem Hofbaurathe ad-
justivten Kostenüberschlage an Maurer-, Zim-
mcrmanns- und Handlanger - Arbeit, dan^
Maurer- und Zimmermanns-Wateriale auf
i5o5 st. 42 kr. belaufen, im Wege der Mi -
nuendo-Versteigerung bewirkt werden müssen;
so wird solche am 10. k. M. Iuny , Vormit-
tags g Uhr bey diesem k. k. Kreisamte Stattf in-
den. — Indem die Uebernahmslustigen zu die-
ser Li citation eingeladen werden, wi.rd zugleich
erinnert, daß der Plan, Kostenüberschlag und
Licitationsbedingnisse m den gewöhnlichen AmtZc
stunden Hieramts eingesehen werden können.

K. K< Kreisamt Laibach den 23. May i3Z3.

Z. 656. (1) Nr. 4099.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge einer herabgelangten hohen Gu-

bernial-Weisung vom 8., Erh. 14. d. M . ,
Zahl 955a, wird wegen Beyschaffung der,
dem hiesigen Strafhaus - Aufsichtspersonale
im Jahre 1628 gebührenden Montur, am
g. k. M. Iuny , Vormittags 9 Uhr, bey
diesem k. k. Kneisamts eine Mmuendo - Ver-
steigerung abgehalten werd-n. — Der buch-
halterisch-adjustine Kostenbetrag an Tuch,
Kleider-, Schuh-, Hutmacher - Arbeit :c. be-
lauft sich auf 233 st. 35 3^4 kr. C. M . —
Dieses w:rd mit dem Bemerken zur Wissen-
schaft der Uebernahmslustigen bekannt gegeben,
daß der detailjrte Hosten Überschlag, so wie
die Licitatio'nsbeNngnlsse ,tagtich zwischen ' den
gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts eingesehen
werden können. — K. K.'Krsisstmt Laibach
den 22. Map 1826.
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Nt3vtc unv lanVrcchtlickze ^erlautbarunFen.

Z . 656. (2) E d i c t . Nr . 2709.
Von dc'n k. k. Stadt- und ^andrechre in

Krai! ' ,. nr gc!:va^)i: Cs sen über An?
suchen d^r ^ - i ^ ^e Elconora Grcgorai^, als er-
k äl ren Erbinn, zur Erforschung dcrS.'bulde:Uast
7.,̂  . ^ .'i am i " . Avri l laufcl^cn sabres, ver-
storben^! Ehegatten , Mart in Gregoranz, gewe-
senen Fleischhauer allhier, die Tagsatzung auf
den 7. Ju ly 182g, Vormittags um'9 Uhr,
vor diesem k. k. Ztadr- und " ' ' ^e bestlm-
met worden, bey welcher alle ,. , welche an
diesen Verlaß aus was immer für em^mReckrs-
ßrlmde Ansprüche zu stellen oermcmen, solche
so gewiß anmelden und rcchtsgeltcnd. darthun
sollen, widngcns sie dle Folgen deö tz. 6^^ b.
O. B. uch selbst zuzuschreiben haben werden.

^ubach den 17. Map 1826.

AnntliOe 'H^rlantbarnnZrn.
Z. 6Z7. < l )

A a l ü n d i g u ,n, g.
M i r Genehnngnng des hochlöbl. k. k.

Oberst- Srcülmelsleramts werden nachstehende
I Stück Pferde des k. k. Karzer-Hofgeitüt-
tcs am 9. I unp d. I . / Vormlttags um c) Uhr,
in dem k. k. Gestutthoft Proftraneg nächst
Adelsberg, mittelst öffentlicher ^iclration an
,den Melstbierhenden gegen gleich bare Bezab-
lung hnnangegeben werden^

N r . 5. !)l)N3Vl)va^ ^?mtte, Reitpferd,
z i Jahre alt, Braun. Nach Regen: und

Nr. 9. Vn-mo3I, Stutt t / Zugpferd, 6
Jahre al t , Härmelm, Nach 1"avo.v und
V1NU053.

Nr. 35. Hn̂ Q532 II.^. Stutte, Gatt, 1^
Jahre al r , Schimmel. Nach 1. i^, und.^n-

Indem die Herren Kauflustigen zu oblger
LicidNion hol̂ ichst eingeladen werden, wird
zugleich bekannt gegeben, daß die drey zu ver-
kaufenden S m n e n , alle Karster Art se?n.

K. K. Karsttr-Hofgestüuamt îpmza am
20. Map 1828.

Z. 6^7. (1)
Lic i tat l .ons - Kundmachung.
Dcr Magistrat der k. k. Milltär^ Commu-

w'tat zu Pei^:.la in ö'roatten, m^cht.an'nii
bekannt, daß am ) o . I u : , ^ "' , Früh um
a Uhr/ un der:nahligen R ui'/cer Vor-
sij; der k. k. .löblichen Ba> ,>a^^ eine
öffentliche Versteigerung ^ 5 . . . Llclerung
folgender. Bssltmatenalien abgehaltn, und dle^

se dem Mindestfordernden mittelst Contracts
überlassen werden w i rd , nähmlich:

5? ! ^ 2 ^rück 2 ^ l a „ ^ , , 1 0 " bis
1 2 " breite, 1 N ^ " oicke ^agbreitcr; 262^5
Stück 2 ^ lange, 1 0 " bis ^ 2 " breite, 2 "
dicke Bankladen; 17 '^rück 2 ^ langc, 1 0 "
bis 12^ breite, I " dicle Sägpfosten; 101Z
H t̂ück 2 ^ !a^ge, 2 " breite, 1 i)/z." dicks
Dachlarten; ^2Ü n6 Current - Klafter 7 "
bis 9 " dlckes weiches Bauholz; 1^09 Current-
Klafter 5 " bls 6 " dlckeS weiches Bauholz;
io3l) 2)Z Current-Klafter Z " bis 9 " dickes
weiches Bauholz zu Dipvelböden.

Das von dem Mitlicuanten zur Sicher-
stellung des Eommunitats - Proventen-Fondes
vor der Licitanon in Barem oder sicherer Hy-
pothek zu erlegende Reugeld besteht in 100 st.
Conv. Münze.

^ :e gleich nach Erstehung der Lieferung
zu erlegende Caurion nur aus der Hälfte des
erstandenen Lieferungsbttrags, entweder m ba-

-. in bifenUichen Fonds - Obligation
:.. , - s.d!.ildfrel'ön Realitäten bestehen.'

T t̂e übrigen Mirlicitante!^ erhalten das
erlegte Reugeld gleich zurück.

.Der Contract ist für den Erstehcr voll
dem Tage des von ihm gefertigten Citat ions-
Pr-orocolls unwiderrufiich, für den Magistrat
aber vom Tage der erfolgten hochortigen Ge^
nehmlgung verblliollw.

Nachanöothc werden nach den höchsten
Vorschriften nicht angenommen.

Die übrigen LicitaNonsbedingnisse können
am Tage der Licuation, uno auch früher in
der Magistrats - Kanzlev cingeuhen werden.

Pemma den 20. May 182s.

Z. 6_U. (1) E d i c t . 5. N r . 28g.
Von dem Bezirksgerichte zu Egg obPods

petjch, als Personal-Instanz, wlrd hiermit
allgemein dckannt gcmaHt: 3s habe über An-
suchen dcr Ellsadcch Gcha^b, uon Gabrounza,
.̂iä ^^ü^^u'^il,) Z. Aorl! l. I . , Z. 2 8 g , in

die e/ec^tlveFellb^ihung ^>cr,'.hrcr Gegnerinn,
Barbara Hchaubl/ lwn ebenda gehörigen, zu
chren Gunsten auf der zu dem löbl. Staats-
gute Lack, 5!,b Nr . z I , 1/. Ld z5 , dienstba«
ren W,^se/ tn schabenz, annoch mit iZZass^
.̂7 l ^ kr. hastenden Erbschaftsfordcrungen

nach M 'v t in Schaukel, wegen aus dcm Urs
theile, ^-druar 1L26, und hoher
Apvelianons - Beslär-gung, ääa. 2c>. ^u l»
1626/ schuldigen HHZ ^ 8 kr. <>, 5̂  c . " g e ,
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williget, und unter einem hiezu die Termins
auf den i g . M a y , dann 2: und 16. I u n y
l. I . , jedesmahl von g bis 12 Uhr Vormtt«
tags in der hiesigen Ämrskan>ley mn dem
Beyfügen benimmt, daß/ un ^aile dule in-
tabultNen Erbschaf^be^.räge weder bey der er-
sten r.i?ch zweyten §cüble:l>ung, um ihren obi-
gen Schatzungs^erih dmiangegeben werden
konnten, solche bey der dnnen u,nd lehien
C ĉh unter demsöll)cn veräußert werden wüidcn^

Wo^on die Kaustusti^cn mit dem Beyfü-
, Z?n zur Luttation auf den bcstnnmc,en Tog un)

Stunde 5u erscheinen vorgeladen werden, daß
sie dle di^fa-^gen ^ciranonsbedlngnlsse alltäg-
lich zu d'.n ^lvöy^ü'.a^n Amcöstunden aühiee
einsehen, we^en dersicherhctt dus^r El bschüfls-
forder^ngen und der darauf baflenden Super«
sâ e sich aber aus dem Grundbuche gedacht
löbl. Staatsgutes übcrzcugl^ können.

Hczlrkögcrlchr zu Egg ob Podpetsch den
Lg. A p " ! 1828.
A tz m k c k u n g. Bop der trßen Fe^lbicthimgs«!

tagsayung ist knn Käust^stlgcr er?
schämn.

Z. 6/;0. (1) aä N r . 872.
F e i l ö t e t h u n g s - E d i c t .

V^m Be;:rl5qcrtchre Wlvbüch wird öffent-
lich bekannt gemach:: Es sey Über Ansuchen des
Fran ; Hlatsch« von Gruche, m dle neuerliche
einmahlige Versteigerung des vormahls Johann
Machnusch's-chcn, i«i der ^ccunocn Verstei?
gcrung am 26. August 182^, von And. von
Anton Machnusch erkaufen Ackers n I>^! ! in^
wc^en von diesem, als Ersscher dieses besa^
ten Pfandgutes Ntcht zugehaltenen Zablusigs'
veroftichtunqen gewwiget, und auf Gefahr
und Unko^cn dieses ^etztern, die Tagfatzung
w Loco der Realuäle^ auf den Z l . I uny d.
I . , Vo rm i t tag 9 bis 12 Uhr bchlmmet wor-
tcn.

, Zugleich ist auch d̂ e executive dritte Ver-
weigerung, dcr dem Erccuten, Johann Mach-
n:tsch/ nrch cjqcmhülulichen/ >,n Trische gelü-
gcncn Realttalen/als: dcs Hofs sammt Drösch?
bcdcn und B la i l u ^g , 5e6 Ackcrs ^»cl. I'u^o-
l-ä^i. und Ackers ?; I ^u^? l ^^ . wegcn ans ei?
nen/gerichtlichen VcrZ!e:che l̂ eln ErcciNlon^
führer, Franz Hlatjcha , ncch° schuldigen 167 ss.
3a kr. c. 8. «.^ beweget 5 und hiezu die TnZl
sstzung, glcichfa^s in I ^.-^ d^ ^ ^ ? ' ^ >n a!,!s
dcn 2 ! . I u n y d. ^
.LZh3, mit dem Anh3ngz andcrac,̂ >c ir^cNn >
daß dicfe Pfaydgütt'?' b?p diestr dritt-:n' Ver^
Ncigerun'g su^b unter dttn Gchatzaienh? H^Nl
2ngeg(h,-^ >i> .̂d''n würden

Diesemn^H werden die Kaustustigen hiers
zu zu erschauen mtt dem Beysatze emgeladen,
daß die Schätzung nebst den Verkaufsbedings
Nlssen htcramrs m den gewöhnlichen AmtsZ
stunden tä^ich eingesehen werden können,

Bez.Gencht Wlvbach am Zlx April 1828.

° Z ? ^ 6 ? ^ 7 ) i^ d 1 c l . Äir. 624.
Von dem Bezirksgerichte HerrschaftKi-'UPP

wird öffcnillch bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Exccurwnsfübrers, Mlkola Ra^
doltschusch von Bojanze, m dlt öffentliche
Feilblechuna^der , dem Exccuren Andreas Bes-
sea, u^nMö t l i ng , gehörigen, genchttlch auf
160 fi. M . M . gefchayrcn Realitäten, a l s :
deß zu M ü l l m g , 5ul) H. Nr . 8 2 , gelegenem
Haufes sammr Garte! , des Gememackers in
Bertschitsch, des Uckers s>oä K u ^ e ^ k o , des
Ackers 5>er Kaili«^ und dcs Weingartens
sammt Acker j ^ c i ^ ^ r u ^ ^ i i i ) wegen aus dem
Urchelle, vom z^. Jänner 1828, schuldigen
5ä fi. 3o kr. M . M . sammr 4 ^ a Verzugss
zlnsen oom 5. December 1627, «nv Gerichls-
k^st̂ n pr, 7 ft. 29 kr. «. 3. 0. , gewilllget,
un3 sind zur Vornahm? derselben dny Fell^
diethungslagsatzungen, die erste auf den 2 ! .
J u n o , d̂ e zweyte auf den 2 l . I n l y und dlL
dritte auf den 21 . August d. I . , V o r - utid
Nachmittags in I^oco der Rcallläten Mlt dem
Beysatze bestimmt worden, daß, wenn tne g<s
dachten Nealiräten weder bey der ersten ncch
zweytenFetlbiethungßtagsahung um den Gcha-
yungswerch 3N Mann, gerächt werden, bey
der dnnen und letzen auch unrer demselben,
hintangegeben werden würden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Bemsrs
ken vorgeladen werden, daß dle dzeßfaüigen
Lmtalwns? BeduigNljle täglich wahrend den
Amtsstunden, in dieser Amlskanzl^ clNZksc?
hen werden können.

Bez. Gericht Herrschaft Krupp am 32.
May iö29.

Z. 645.. ( 0
I n d':r Pollana^Vorstabr^ Nr. 67, sind

für Michaeli im ersten Srock zwcp Ouartiere.
zu vergeben. Das eine mit drcp schönc»: ZlNiZ
mern, Küche, Speis, Keller, Holzkge und
Bodenkamnler f das zweyte' mit zw<y schönen
Zimmern, Küchc> Speis, Holzlege und B05
d'nkammer> oder das ganze Quartier zusan«̂

Das Nähere erfahrt man i:n Wachse
gc^-ide/ im Kaufmann Alwnischen Hause>
a î Glatze, oder in der Pollanq - Vorstadt

'': fertigten
S ! l '̂ v e st c ^ Ho m a n n,.


